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Verwendung von Nägeln und Schrauben 
zeigt eine fast vergessene jahrhunderte-
alte Tradition des Holzbaus.

Auch der neu geschaffene barrierefreie 
Weg von der Pfarrwiese zum bugo-Gar-
ten verbindet öffentliche Wege und An-
lagen im Ortszentrum von Göfis. Pfarrer 
Georg Thaniyath und Bürgermeister 
Helmut Lampert schnitten im Rahmen 
eines Familienfestes im Oktober 2015 
offiziell das Band durch und gaben die 
Wegverbindung für die Öffentlichkeit 
frei.
„Mit diesem großen Spiel- und Frei-
raum mitten im Ortszentrum von Göfis 
haben wir ein wichtiges Signal für eine 
lebendige und lebenswerte Dorfmitte 
geschaffen. Diese Anlage wird von vielen 
Gemeinden bewundert,“ freute sich 
Bürgermeister Helmut Lampert bei der 
Eröffnungsfeier mit Stolz. „Die Wegver-
bindung soll die bisherige und zukünf-

PAVILLON IM bugo-GARTEN

tige gute Zusammenarbeit zwischen 
Pfarre und Gemeinde bekräftigen und 
stärken und ein gutes Miteinander aller 
Göfnerinnen und Göfner ermöglichen,“ 
bekräftigte Pfarrer Georg Thaniyath.
Der festliche Sonntag wurde von der 
Znüne-Musik des Musikvereins Göfis 
musikalisch begleitet. Ein buntes Spiele-
programm in der angrenzenden Kinder-
betreuung Sunnagarta und natürlich im 
bugo-Garten sowie ein Luftballon-Wett-
bewerb machten das Fest für Kinder 
besonders spannend und schön.
Das bugo-Team bewirtete die Gäste mit 
feinen Speisen und Getränken und die 
immer wieder durchdringende Sonne 
sorgte für ein angenehmes Sitzen auf 
dem bugo-Platz bis in den späten Nach-
mittag.

in Pavillon im bugo-Garten rundet 
die Umsetzung eines gelungenen 

Spiel- und Freiraumes ab. 
Attraktiv gestaltete Freiräume fördern 
die Gemeinschaft und Lebensqualität 
einer Gemeinde. Mit dem wunderbaren 
bugo-Garten und dem bugo-Platz stehen 
in Göfis ganz besondere Spiel- und Frei-
räume zur Verfügung.
Kinder und Jugendliche haben im bugo-
Garten die Möglichkeit, ihre Fähig-
keiten spielerisch zu entwickeln und 
selbstbestimmt Natur, Gemeinschaft, 
Abenteuer und auch natürliche Grenzen 
zu erleben. Auch Erwachsene finden in 
diesem Naturraum viele Bereiche, die 
sie zur Erholung nützen können. Die 
Idee, das Werden und das Betreuen des 
Spiel- und Freiraumes bugo-Garten ist 
ein dörfliches Gemeinschaftsprojekt, 
das schlussendlich von der Initiative, 
dem Engagement und der Unterstützung 
vieler Menschen lebt.

Mit dem überdachten Pavillon ist das 
Garten-Konzept vollständig umgesetzt 
und abgeschlossen. Er bietet ganz beson-
dere Ausblicke, schützt vor Regen und ist 
der perfekte Raum zum Lesen, Spielen 
und für kleine Veranstaltungen. Der Pa-
villon wurde von der Göfner Architektin 
DI Sonja Entner geplant. Die Umsetzung 
des Baus in Holzstrickbauweise mit hei-
mischem Holz und grundsätzlich ohne 
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